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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TuS Hilter : Osnabrücker SC II 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Hilter in der 1. Bezirksklasse Herren 
Osnabrück

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TuS Hilter, als Holger Straede sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des Osnabrücker SC II perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Starr, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS Hilter
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Brinkrolf / Starr ihre Gegner
Belz / Kessler beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Das
Doppel zwischen Landwehr / Straede und ?Ingenerf / Budde endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für die Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Dussling / Hagedorn wehrten eine 1:0 Satzführung von
Haertel / Treubel ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war dann der Sieg
von Reiner Brinkrolf gegen Henrik Budde nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:9, 11:
3 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Holger Landwehr im Spiel gegen Christoph ?
Ingenerf bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:0-
Sieg gelang es Alexander Starr den Gastspieler Patrick Haertel in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Holger
Straede letztlich auf Lager, um Vitali Belz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Rainer Dussling nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es war ein langes Spiel, bis Stephan Hagedorn
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Justus Treubel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Wenige Chancen hatte Reiner Brinkrolf beim 5:11, 6:11, 8:
11 gegen seinen Kontrahenten Christoph ?Ingenerf, so dass ?Ingenerf seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Holger Landwehr und Henrik Budde, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Starr den Gastspieler Vitali
Belz zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Holger
Straede und Patrick Haertel, die Holger Straede letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Hilter nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SV 28 Wissingen II am 26.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des Osnabrücker SC II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.11.2022 gegen
den SC Schölerberg erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Hilter

Doppel: Brinkrolf / Starr 1:0, Landwehr / Straede 1:0, Dussling / Hagedorn 1:0 
Einzel: R. Brinkrolf 1:1, H. Landwehr 1:1, A. Starr 2:0, H. Straede 1:1, R. Dussling 1:0, S. Hagedorn
0:1 

 Osnabrücker SC II
Doppel: ?Ingenerf / Budde 0:1, Belz / Kessler 0:1, Haertel / Treubel 0:1 
Einzel: C. ?Ingenerf 1:1, H. Budde 1:1, V. Belz 1:1, P. Haertel 0:2, J. Treubel 1:0, T. Kessler 0:1


